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1. Im Stroh in der Krip - pe, kein Bett war im Raum, da
2. Die Rin - der, sie blök - ten, es fla - ckert’ das Licht! Das
3. Sei ganz na - he bei mir, so nah, wie es geht, für
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OC OC C gC CC CC C CC CC C C C C B B C
lag’s Je - sus - kind - lein, gar rein an - zu - schaun. Es
Kind - lein er - wach - te, doch wein - te es nicht. Schau
im - mer und e - wig, das ist mein Ge - bet. Und

# C C C C C C C C C C C C

Im Stroh in der Krippe
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Text:  anon., ca. 1883, Philadelphia 
Musik:  Charles H. Gabriel (1856–1932)

*Der Refrain kann ein-oder zweistimmig gesungen werden. Lukas 2:3–7
Lukas 18:15–17
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blick - ten vom Him - mel die Ster - ne so froh aufs
nie - der vom Him - mel, denn ich lie - be dich, und
seg - ne die Kin - der mit Kraft für und für, dass
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schla - fen - de Kind - lein im Heu und im Stroh.
halt dei - ne Hän - de als Schutz ü - ber mich.
sie kön - nen le - ben im Him - mel mit dir.# C CC CC C C C C C
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Schlaf wohl, schlaf wohl, du Hei - land
Schlaf wohl, schlaf wohl,
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schläfst dort in dem Stall. Schlaf wohl, schlaf

Schlaf wohl,
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wohl, schlaf wohl, du Herr von alln.

schlaf wohl, schlaf wohl, du Herr, du Herr von alln.
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